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1. Die sibirische Schwertlilie  wurde zur Blume des Jahres 2010 gewählt. 
Wie wird sie noch genannt?

           Wiesen-Schwertlilie          

2. Für was wird die sibirische Schwertlilie überwiegend genutzt?

Die  Sibirische Schwertlilie  wird  verbreitet  als  Zierpflanze für  Gewässerufer, 

Rabatten und Naturgärten genutzt.

3. Was begünstigt die sibirische Schwertlilie ihre Verbreitung?

Eine extensive Landwirtschaft (Mähen der Wiesen, Abtransport des Mähgutes, 

keine Düngung) begünstigt hingegen ihre Verbreitung.

4. Die Vogel-Kirsche gehört zu welcher Familie?

Zur Familie der Rosengewächse

5. Der  lateinische  Name  der  Vogel-Kirsche  Prunus  avium  wird  von 
avis=Vogel abgeleitet. Auf was bezieht sich dieser Name?

Der  Name  bezieht  sich  auf  die  Früchte,  die  gern  von  Vögeln  gefressen 

werden.

6. Wo sind die natürliche Verbreitungsgebiete der Vogel-Kirsche?

Das natürliche Verbreitungsgebiet umfasst das submeridionale bis temperate 

Europa, den Norden der Türkei, Kaukasien, Transkaukasien und den Nord-

Iran.

7. An welchen Standorten wächst die Vogel-Kirsche?

    Die  Wilde  Vogel-Kirsche  wächst  in  krautreichen  Laub-  und 
Nadelmischwaldgesellschaften  wie  Eichen-Hainbuchen-,  Buchen-,  Ahorn-Linden-
Steilhang- oder Erlen-Ulmen-Wäldern. 

8. In den Alpen erreicht die Vogel-Kirsche Höhenlagen bis wie viel Metern?

Bis zu 1800 Metern
           


